
Turnierübersicht 

von 

Konstanze Neitzel und Felix Türk 
 

Nachdem Konstanze und Felix genügend Platzierungen für den 

Aufstieg in die C Latein Klasse gesammelt hatten, hieß es jetzt die 

fehlenden 13 Punkte zu sammeln.  

Dafür starteten sie am 28.10. sie in Weissach im Tal. Mit weiteren 

6 Paaren ging es als 7te ins Finale. Dort waren sich die 

Wertungsrichter uneinig. Konstanze und Felix bekamen in jedem 

Tanz Wertungen von Platz eins bis sieben. Am Schluss verpassten 

sie knapp das Treppchen, sammelten aber 7 Punkte für ihren 

Aufstieg.  

Für die fehlenden 6 Punkte reisten die Beiden ein Wochenende 

nach München mit der Hoffnung auf große Startfelder.  

Am 11.11 tanzen sie den Bärenpokal in Freising Attaching, ein 

Hauptgruppenturnier. Begrüßt wurden sie im Tanzzentrum mit 

einer schönen Fläche und einem familiären, heimeligen 

Atmosphäre. Alles war sehr gut organisiert. Der Blick auf die 

Startliste in Latein zeigte allerdings, dass nur 6 Paare in Latein am 

Start sein werden. Also mussten sie in der älteren Altersklasse 

gewinnen, damit sie das C Lateinturnier mittanzen können , um 

den fehlenden Punkt zu ertanzen. Beide gaben ihr Bestes, ob es 

geklappt hatte erfuhren sie allerdings erst bei der Siegerehrung, 

da es eine geschlossene Wertung gab. So sahen sie, dass sie den 

Cha-Cha und Rumba gewonnen hatten. Im Jive waren sich die Wertungsrichter so uneinig, dass sich 

ein geteilter dritter Platz ergab. In der Summe der Plätze lagen sie um 0.5 Punkte hinter Platz eins! 

Nun fehlten noch 2 Punkte zum Aufstieg. Am 

gleichen Tag fand auch ein C Standardturnier 

statt, welches sie als Training mittanzen und 

mit dem Anschlussplatz an die Endrunde 

beendeten.  

Nach einem gemütlichen Abend in München 

starteten beide am 12.11 beim Finale des 

U18 Bayernpokals. Das letzte Jugendturnier 

der beiden, da sie nächstes Jahr in der 

Hauptgruppe starten werden. Der 

Veranstalter dieses Mamutturnieres mit 

insgesamt 23 Einzelturnieren hatte alles sehr 

gut organisiert. Trotz der kleinen Halle und 

somit kleinen Tanzfläche gelang es dem Verein ein gemütliche Atmosphäre zu schaffen, die das 

Publikum und die Tänzer beflügelte. Getanzt wurde immer in Standard und Latein Blöcken der 

gleichen Leistungsklasse (D, C, B, A Klasse), aber aller Altersklassen ( Kinder, Junioren, Junioren und 

Jugend). Durch das Schachteln der Altersklassen in der Vor und Endrunde ergaben sich längere 

Wartezeiten, die es zu überbrücken galt! In Standard erreichten die beiden einen zweiten Platz und 



konnten dem Sieger noch einige Einsen abnehmen. Mit 

diesem Platz erreichten beide den dritten Platz im 

Bayernpokal der U18  und damit die Einladung zu einem 

Standardtrainingscamp des bayrischen Landesverbandes.  

Nun ging es um alles, da nur drei Paare am Start waren, 

mussten die beiden gewinnen, um aufzusteigen. Nach 

einer Sichtungsrunde kam das Finale. Sie zeigten 

Flächenpräsenz und Technik, die perfekt in Bewegung 

umgesetzt wurde. Da es geschlossene Wertung gab und 

erst noch weitere drei Endrunden getanzt wurden, bevor 

die Siegerehrung folgte, war die Anspannung merkbar! 

Beide fielen sich um den Hals, als sie hörten, dass sie alle 

Tänze gewonnen hatten. Insgesamt gaben sie nur 2 von 

15 möglichen Einsen ab. Das Ziel war erreicht. Mit einer 

Punktlandung und mehr Platzierungen als notwendig 

stiegen die beiden in die C Klasse auf 

Beide nutzen die Gelegenheit und tanzten noch in der Latein C Klasse mit. Diesmal mussten sie auch 

Samba, als neuen Tanz, tanzen. Befreit vom Druck tanzten beide mit viel Musikalität und Technik alle 

Tänze. Bei der Siegerehrung 

waren beide sehr erstaunt, 

als weder bei Platz 6 noch 5 

oder 4 aufgerufen wurden. 

Mit einem Platz auf dem 

Treppchen und somit der 

ersten Platzierung für die B 

Klasse beendeten die beiden 

das Turnier. Glücklich über 

einen ersten, zwei zweite 

und einen dritten Platz 

traten sie die Heimreise an. 

Erleichtert, dass Felix Eltern 

fuhren und sie entspannen 

konnten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


